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DAS GESCHÄFTSHAUS UM DAS JAHR 1860

Bei dem am 24. Dezember 1848erfolgtenTode des Gründers hatte sich das Geschäft

bereits eine achtunggebietende Stellung in der Frankfurter Geschäftswelt errungen

und es war das Fundament gelegt, auf dem die weitere Entwicklung sich vollziehen

konnte. Sein Sohn Friedrich folgte ihm als alleiniger Inhaber in der Firma. Der ältere

Sohn Karl war schon vorher aus dem Geschäft ausgeschieden. Letzterer war vermählt
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mit Marie Anna Lette, Berlin, die in charitativer Weise besonders hervorgetreten ist

und deren Vater der Gründer des heute noch in Berlin bestehenden Lette-Vereins ist.

Im Jahre 1860 beschäftigte die Firma 10 Personen. Das vorstehende Bild zeigt

das Geschäft in dieser Zeit.

Der 1865 erfolgte Stra&amp;endurchbruch vom Ro&amp;markt zu den Bahnhöfen, die

Erbauung der nachmaligen Kaiserstrafje und die Ausdehnung der Stadt nach dem

Westen, brachten allmählich den Verkehr nach dem Rojjmarkt.


